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Samstag , den 22 . Januar 1870.

Calwer Wochenblatt

Amtliche Kekanntmachungen.
Calw.

Vermögensuntersuchung.
Da gegen den abwesenden Gustav M ör sch,

Inhaber der Firma : Gottfried Mörsch,
Leimsieder von Calw , wegen Verdachts der
Uebcrschuldung eine Vermögensuntersuchung
vorzunehmen ist , wird demselben unter Hin¬
weisung auf die Strafe wegen Betrugs bei
dem Schuldenwesen ( Str .G .B . Art . 3K2)
jede Vermögensveräußerung untersagt und ihm
aufgegeben , von seinem Aufenthaltsort binnen 15
Tagen Anzeige hichcr zu machen , widrigenfalls
die Vermögensuntersuchung ohne seine Zuzie¬
hung vorgenommcn und ihm alle weiteren Ver¬
fügungen in dieser Sache lediglich durch Aus¬
hang am Gerichtsgebändc zugestellt werden
wurden.

Den 18 . Jan . 1870.
K. Oberamtsgcricht:

H artmcyer.
Calw.

Schuldenliquidation.
In der Schulden, 'ache der Wittwe des

weiland Gottlob Eisenmann,  Metzgers von
hier , Charlotte , geb. Raufer , wird die Schulden-
liguidation am

Freitag,  den 4 . Februar d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem hiesigen Ralhhause vorgenommen wer¬
den , wozu die Gläubiger hiedurch vorgeladen
werden , ihre Forderungen und Vorzugsrechte
geltend zu machen uud die Beweismittel dafür
vorzulegen.

Die nicht erscheinenden unbekannten Gläu¬
biger werden bei der Auseinandersetzung nicht
berücksichtigt werden.

Den 10 . Januar 1870.
K. Gerichtsnotariat.

Maje r.

Langholz vom 60er abwärts
in der Wohnung des Anwalts gegen gleich
baare Bezahlung im Aufstreich verkauft , wozu
Liebhaber einladet

Den 18 . Januar 1870.
Anwaltamt.
S ch a i b l e.

Deckenpfronn.

Lieh - und Schweinemarkte-
Abhaltuug.

Die hiesige Gemeinde
hat die Erlaubnis ' erhal¬
ten , jährlich 3 Vieh - und
Schweinemärkte abzuhal¬
ten ; der erste wird am
Donnerstag,  den

27 . d. M .,
abgehalten werden , zu dessen zahlreichem Be¬
such man freundlichst "einladct.

Den 17 . Januar 1870.
Gemeinderath.

Vorstand Lutz.

Prival - Anzeigen.

Calw.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt Langenbretzeln
I . M. Hammann 's

Wittwe.

Arbeiterbildungs - Verein.
Diejenigen Mitglieder , welche sich zum

Zeichnenunterricht in die Fortbildungsschule
angemeldet haben , deßglcichcn solche, welche noch
daran theilnchmen wollen , werden aufgefordert,
nächsten Samstag  im Lokal zu erscheinen.

Der Vorstand.

Calw.
Am

Montag,  den 24 . dieß,
Mittags 1 Uhr,

wird nächst der Turnhalle 1 Parthie

Ahorn Nutzholz,
sowie 1 Reishaufen gegen Baarzahlung im
Aufstreich verkauft.

Stadtpflege.
Hayd.

F - Sonntag , den 23. d. M., si
^katholischer Gottesdienst .«

Todttll -Bouqukts
sind stets in schönster Auswahl billigst zu ha¬
ben bei Carl S -chmid,

Schloßgasse.

Speßhardt.

Langholz -Verkauf.
Nächsten

Dienstag,  den 25.
Januar,

Mittags 1 Uhr,
werden aus dem Ge-
meindewalü

200 Stück forchenes

Aechten Alpenkräutertrank,
unbedingt sicher wirkend gegen alle

Lieber - , Magen - , Unterleibs - und Hä-
morrho 'ldat - Leidcii etc . etc . von Nie.
Backä in Stuttgart  besorgt -ä 42 kr.
Vir Flacon

Calw.  Carl Pflick 's  Wtw.

ZL . LL.

Diejenigen Mitglieder , welche sich für das
Zustandekommen eines Maskenballs in-
tercssiren , werden gebeten, heute Abend möglichst
zahlreich im Gesellschaftslokal zu erscheinen.

Der Vorstand.

Lehrlings -Gesuch.
Ein kräftiger Knabe von guter Erziehung

findet in meiner Steindruckerei eiue Lehrstelle.
Derselbe erhält von Anfang an ein Wochen¬
geld von 2 fl . , welches von Halbjahr zu
Halbjahr entsprechend erhöht wird.

A . Oelfchläger.

Feinstes

Kaffee-Mehl,
wovon ein kleiner Eßlöffel voll ohne jeglichen
Zusatz von Kaffee und Cichorie 2 Schoppe»
sehr guten und starken Kaffee geben.

Niederlagen davon haben und können ihn
aus eigener Ueberzeugung bestens empfehlen

Carl Ziegler,  Tcinacherstr.
W . Enslin.
Wilh . Sch latterer.
Aug . Schnaufer.

-Cal  w.

Ein Schlofferhandwerkzeug
ist billig zu verkaufen.

Wilhelm Brcndle,
Schlosser.

Für eine stille Familie habe ich in mei¬
nem mittleren Stock ein

Logis,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und den
übrigen Erfordernissen auf Georgii , auf Ver¬
langen auch einen Monat früher , zu vermie-
then.

Heinrich Lorch,
. Zimmermeister.

Im Weißnaheu
in und außer dem Hause empfiehlt sich

Katharina B r a u n,
wohnh . bei Hrn . Schüttle , Hafner,

in der Badgasse.

! Eine dreireihige

Harmonika,
mit 5 Bässen hat im Auftrag zu verkaufen

Wolter,  Meßner.
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«V-UrrterhsitMz.
Morgen , Sonntag,  den 23 . d. M ., gibt die

Coneordra
eine Abendunterhaltung im Thudhu  m' schcn Saale , wozu die verehelichenMitglieder mit ihren Angehörigen freundlichst eingeladen werden.

Anfang halb 8 Uhr.
Entree für Nichtmilglieder 6 kr.

Der Ausschuß.

Erster Theil.  >
1 ) Schäfer 'S Sonntagslied , v. Kreuzer.
2 ) Quartett , v. Abt.
3 ) Die Kapelle ( lis mollf ), v . Kreuzer .Z
4 ) Quartett , v. Tod.
5 ) Dem Schönen Heil , v . Richardt.
6 ) Die drei Liebchen, Solo v. Abt.

Zweiter Theil.
7 ) Das Kirchlein , v. Becker.
8 ) Deklamation.
8 ) Friihling - marsch , v. Becker.

10 ) Quartett , v. Tod.
11 ) Die Dutzbrüder , v . Gros.
12 ) Schuster und Schneider ( Duett ) mit

Klavierbegleitung.
13 ) Abendlied von Kuhlau . _

Dcckcnpfronn.
Nächsten Donnerstag,  den 27 . d., als am hiesigen Jahrmarkt , halte ich

Metzelsuppe,
wozu ich hiemit freundlichst einlade.

Gottlab H ö l d e r l e,
Metzger und Speisewirth.

^2 --

Donaueschinger Pfer-emarkt-
Lotterie.

Ziehung am L. März 187V.
Erster Preis : Eleganter Einspänner mit Pferd compl et , Werth 800fl.

A Niedrigster Preis : 5 fl. in Maaren.
Preis des Looses 1 fl. und 11 Loose für 10 fl. — zu bezie¬hen durch den Kassier

_ Donaueschingen. _
1870 . Schwäbische 1870 . "

Industrie- Ausstellung in Alm.
Die schwäbische Industrie -Ausstellung wird vom 24 . Juli bis 28 - August 1870in Ulm stattsindcn und soll umfassen die Erzeugnisse der Kleingewerbe , der Fabrikindu¬strie und der Kunstgewerbe , sowie Rohstoffe , welche durch die Gewerbe verarbeitet werden.Zur Beschickung dieser Ausstellung sind die Gewerbetreibenden au « Württem¬berg , Hohcnzollern und den schwäbischen Landcstheilen von Baicrn und Baden fr -undlichsteingeladen.

Die erste Anmeldung wird bis spätestens 1 . Februar 1870 erbeten . Programmeund Anmeldungs -Formulare übersendet die Ausstellungs -Commission aus Verlangen um¬gehend franco.
Die Commission übernimmt die Aufstellung , Beaufsichtigung und Rücksendungund vermittelt auf Verlangen den Verkauf der ausgestellten Gegenstände.

Namens der Ausstellungs -Commission:
H . Herrcnberger , Vorst , des Gewerbe -Vereins , Vorst . C . D . Wagirus,Obmann des Bürgerausschusses , Stellvertreter . Dr . Adam , Vorstandder Handelskammer . Dr . Groh , König !. Bair . Bezirksamtmann . v.Heim , Oberbürgermeister . Rcgierungsrath v . Kolb , Oberamtmann.Ir . Hieb , Fabrikant . Dßwald , Rechtsanwalt . PH . I . Wieland,Fabrikant.

Logis zu vermiethen'
In meinen ! neu erbauten Hause habe ich

auf Georgii den obern Stock , bestehend aus
5 ineinandergehendcn Zimmern , zu vermie-
then.

Rudolph Lorch,
Zimmermstr.

Haus - Verkauf
oder Verpachtung.

am k
Ich bin gesonnen , mein drei¬

stöckiges Wohnhaus , bestehend
in 6 Wohnungen und einge¬
richteter Fenerwerkstätte , nebst

einem eingezäunten Platz vor,  und einem
Gärtchen hinter dem Haus , zu verkaufen oder
auch nach Umständen theilweise sammt Werk¬
stätte zu verpachten . Kaufs - oder Pachtlieb-
hubcr sind zu täglicher Einsicht freundlichst
eingeladen.

Jakob Kauf ( mann,
Wagners Wtw.

Die so beliebten

Krast - Brust -Pastillen,
von in Vai¬

hingen  a/Enz,
ein ausgezeichnetes und zugleich sehr ange¬
nehm schmeckendes Linderungsmittel bei
Brust- und Huflenleiden,
das Päckchen zu 3 und 6 kr.,
sind zu finden aus nachstehenden Plätzen

bei folgenden Herren:
in Calw bei W . Enslin,
„ Althengstett C . Fritz,
„ Liebenzell  Carl Rau,
„ Tein  ach Hnndarzt Schrägle,
„ Unterreichenbach I . Hespeler,

, Zavelstein G . Wiedenmayer.
iM . An Orten , wo noch keine Nieder¬

lagen sind , werden solche gegründet und da-
bei sehr annehmbare Bedingungen gestellt.

Empfehlung.
Eine neue Sendung Leinwand , " /g und

23/4 Ellen breit , letztere zu Leintüchern ohne
Naht , Bettbarchent , Drilch , Strohsackzeug , in
reicher Auswahl , empfiehlt billigst

Emil D r e i ß.

^ ^ «'«3 gestern
tlkIlgokll !» Abend von De-

* ckenpfronn nach
Calw ein älterer wollener Tep¬
pich und eine ältere graue Plüsch¬
tasche mit einemSacktuch und ein
Portmonnaie , etwas Geld ent¬

haltend . Der redliche Finder wird gebeten,
es der Exped . d. Bl . zu übergeben gegen Be¬
lohnung.

Simmozheim.

Ehrenerklärung.
Der Unterzeichnete erklärt hiemit öffentlich,

daß er die gegen Gemdepfleger Müll er  von
hier ausgesprochene Beleidigung , derselbe
habe wegen vier Kreuzern einen falschen
Eid gethan , als eine Lüge zurücknehme.

Johannes Mattes.

i
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Gegründet im Jahre 1835.
Capitalvermögeit am Schluffe des Jahres 1868 — 8,889,427 Gulden.

Diese auf Gegenseitigkeit  beruhende Anstalt schließt alle Arten von Verforgungs -, Aussteuer - und Lebens-
verstcherungs -Berträsten gegen billige  Prämien ab.

Durch die im Jahre 1869 zur Bertheilung kommenden Dividenden  von 15o/g des Deckungskapitals oder durchschnitt¬
lich 44o/g der Prämie bei der einfachen Lebensversicherung ermäßigen sich die Prämien für ein Kapital von 1000 fl . eines 25jährigen auf
9 fl . 27 kr, 30jährigen auf 12 fl. 5 kr ., 35jährigcn auf 14 fl -, 40jährigeu auf 17 fl . 5 kr., 45jährigen auf 21zfl ., 50jährigen auf 26 fl 37 kr-,
55jährigen auf 34 fl . 58 kr., 60jährigen auf 47 fl . 14 kr.

Zur Empfangnahme von Versicherungsanträgen und Ertheilung jeder gewünschten Auskunft erbietet sich
Verwaltungs -Aktuar Ziegler in Calw.

haben
In der A . Oelschläge  r ' schen Buchdruckerei ist erschienen und um 6 kr . zu

am 3. Advent 1869
von

VI » v . 8 vIr 1» t «L1
über Luc . 3 , 2 — 18.

Der Reinerlös ist zu wohlthatigen Zwecken bestimmt.

Den geehrten Damen Calw's nnd der
Umgegend

diene zur Nachricht , daß mein Curs in der Damenschneidern
Montag,  den 24 . Januar,

beginnt . Jeder Dame ist hiebei Gelegenheit geboten , das Anmessen , Maßnehmen , Zuschnei«
dm und Anfertigen ihrer und ihrer Angehörigen Kleider nach einem l4tägigcn CurS schön
und modern anfertigcn zu lernen.

Um zahlreiche sofortige Anmeldungen bittet
Sophie Mühlecker  auS Stuttgart.

Hirsau.

Geschäfts-Eröffnungu. Empfehlung.
Dem geehrten Publikum von Stadt und Land zeige hiemit ergebenst an , daß

ich mich dahier als Metzqermeister etablirt habe und bitte unter Zusicherung,
daß ich stet» eifrig bestrebt sein werde , meine geehrten Kunden durch gute und schöne
Maaren und möglichst billige Preise zur Zufriedenheit zu bedienen , um zahlreichen
geneigten Zuspruch.

Den 20 . Januar 1870.
8vI » 811Iv.

Nicht zu übersehen.
Ich habe die Ehre , ein hiesiges und auswärtiges Publikum darauf aufmerksam zu

machen , daß das

Monno-Riesen-Darstellungs-Kabinet
mit den großartigsten interessantesten Ansichten aller Weltgegenden , mit neuen Abwechslungen,
nebst Theatervorstellungen noch über dm morgenden Sonntag,  den 23 . ds ., ans dem Brühl
zur Schau ausgestellt ist . Auch ist daselbst die wahrsagende Dame zu sprechen . Eintritt
für Erwachsene 6 kr., Kinder 3 kr. Um geneigten Zuspruch bittet

»I

kinelrli 's

ln RsutlinFtzn

liefert Maschinen - und Bauguß von jeder
Breite und Größe . M «»»irklviiniitl»
»»>88 ,,I »«L I? r «>8» 8lv 1»Ä»»e«

Aufforderung.
Diejenige Person , welche am Donnerstag

Nacht vom Marktbrunnen eine Gießkanne weg¬
genommen hat , solle sie wieder dort hinstellen,
widrigenfalls ihr Name veröffentlicht wird.

HlIviu >Sv8 Z
^ kür unä 0mS6 § enä ! ^
B 6edr . veäei '8 Lränussölseiko ä M
^ koket 11 unä 36 kr.
M vr . Leria ^uier 's Lräutemvurrielöl rur
A 8tärkun § unä öelebun ^ äes Haor-
^ v̂ueii868 ä kl . 27 kr.
U krok. vr . ^ Iber'8 küein . Lru8t- 6o-
A romellen ä 18 kr.
A vr . Lerin ^ nior '8 oromoti8cker Kro-
D nenA6i8t ( 0uinl688en2 ä 'ksu äe Oo - -

loFne , ö 45 unä 27 kr.
K

Den von I . A . Sch au Wecker in Reut¬
lingen erfundenen durch seine erstaunliche Wir¬
kung auf Oberleder an Schuhen und Stie¬
feln rühmlichst bekannten Königlich patentirten
unübertrefflichen

Leder Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 und 30 kr.

die Expedition d. Bl.

Calw.
Mein untercS

Laden - Lokal,
bestehend in einem geräumigen Laden mit
Schaufenster und einem heizbaren Nebenzim¬
mer , ist auf Georgii zu vermiethm.

G . F . Würz.

vr . Lautsr ' s

Ist . Moos Pasten,
zuverlässig wirksamstes Linderungsmittel gegen
Husten , Heiserkeit , Lungenka¬
tarrh . Hals - und Brust leiden  rc.
per Schachtel 18 kr. , allein für Calw

in beiden Apotheken.

2- AGKH:  G « -2 GG: -2 « : A -2 OO -2
A Todtkrank und - a Rettung!
G Die Dimstmagd El . Knödler war
-2 seit vielen Monaten von Brustleiden
V so geplagt und der Art heruntergekom-
G mm , daß ihr nahes Ende von Jeder«
M mann erwartet , und sie mit den hl.
-2 Sterbesakramenten versehen wurde . In
S dieser trostlosen Lage versuchten wir
G es mit dem G . A . W - Mayer ' schm
-2 weißen

N und Gott sei es gedankt und ihrem
-2 weißen Brust - Sy mp , schon nach 2 Fla-
H scheu besserte sich ihr Zustand und
M nach Verbrauch der 3 . Flasche ist sie
2 so hergestellt , daß sie wieder ihrer Be-
U schäftigung nachgehen kann.
A Breitcnfurth bei Wien , 1869.
-2 Leop. Siegel,  Gastwirth.
K Autorisirte Niederlage bei
G ^ W . En «lin  in Calw.
-2 AG -2 : Ks -2 : A : S -2 WÄ -2GAO

Kesiindeü

Ibei VV. k n 81i n.

wurde von Alt-
hengstett bis hie-
her ein wollener

Teppich.  Der recht¬
mäßige Eigmthümer kann den¬
selben gegen Ersatz der Einrück¬
ungsgebühr abholm ; bei wem?

'sagt die Exped . d. Bl.
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Tagrsneuigkriten.
Hi C a l w . In der Sitzung des K . Kreisstrasgcrichts vom

18 . Januar d. I . kamen folgende 4 Fälle zur Verhandlung und Ab¬
urteilung und zwar : 1 ^ die Untcrsuchungssache gegen Gecrg Jakob
Dongus,  ledigen SchusterSgcscllcn von Deckenpsrvmi , LA . Calw,
wegen Diebstahls . Derselbe hat am 5 . Dezember v. I . im Schiff-
wiithshause in Calw in der vffengestandenen Kammer des Lehrlings
Jakob Friedrich Schneider dessen silberne Taschenuhr sammt Haar-
schuur rmd goldenem Uhrenschlüsscl , im Werth von zusammen 10 fl . 30 kr.
aus dessen unverschlossenem Koffer entwendet und wurde wegen dieses
Diebstahls zum Verluste der bürgerlichen Ehren - und der Dienstrechte
und zu 4 Wochen Bezirksgefängniß verurthcilt . 2 ) Die Untcrsu-
chungssache gegen die ledige 34 Jahre alte Dicnftmagd Eva Katha¬

rina Bauer  von Gültstein , OA . Herrenbcrg , wegen Diebstahls.
Dieselbe hat im Juni 1869 , so lange sie als Magd im Dienste der
Maurer Jakob Fr . Schöll ' schen  Eheleute in Gärtringcn , OA . Her-
renbrrg war , ans einem unverschlossenen Kasten ihrer Dienstherrschaft
ein ihrer Dienstfrau gehöriges seidenes Halstuch heimlich weggenom¬
men und sich zugeeignet . Es wurde aber nicht als bewiesen betrachtet,
daß sie schon bei dem Wcgnehmcn des Halstuchs eine diebische Absicht
gehabt habe und sie daher von der Beschuldiguug eines erschwerten
Diebstahls frcigcsprochen , übrigens zum Ersätze der Untersuchungsko¬
sten verpflichtet . 3 ) Die Untcrsuchungssache gegen den 31 Jahre al¬
ten ledigen Sattlersgesellen Johannes Gerl  ach aus Aidtlingen , OA.
Böblingen , wegen Diebstahls rc . rc. Gerlach , wegen Diebstahls von

samkeit mit den Geboten der Sittlichkeit und mit der öffentlichenRechtsordnung nicht in Widerspruch treten " .
— K i r ch h e i m u . T ., 16 . Jan . Das schwäbische Turnfestsoll nach einem Beschluß des Borortcs Kirchheim am 24 ., 25 . und26 . Juli abgehaltcn werden.

— Ein Landwirth , erzählt das „ Filderblatt " , säetc im vergangenen
Frühjahr , in getrennten Stücken aber auf den gleichen Aeckrrn, schwe¬
ren und leichten Haber aus . Bei der Ernte und beim Ausdrusch
wurden die beiden Sorten ebenfalls getrennt gehalten . Es wog der
Scheffel vom schweren Saat -Haber 182 Pfd ., der vom gewöhnlichen
154 Pfd . Berechnet man den Ertrag aus den Morgen , so lieferte
die bessere Sorte 1 Scheffel 3 Simri mehr als die gewöhnliche.

— In der zu der Fabrik der Herren Hartmann und Seemann ge¬
hörigen Gasanstalt in Mannweib,  unweit Reutlingen , hat am
Montag Mittag eine Explosion stattgefunden . Zur Zeit der Kata¬
strophe waren fünf Personen , darunter Herr Hartmann , in dem Gas-Hause, die alle mehr oder weniger Brandwunden erlitten . Dem Um¬
stand , daß eine Mauer sogleich einstürzte und Herr Hartmann Gei¬
stesgegenwart genug behielt , am Gasometer ein Loch einzuschlagen , aus
welchem das Gas ausslrömen konnte , ist die Verhütung größeren Un¬
glücks zuzuschreiben . Das nahe Fabrikgebäude selbst wurde nicht be¬
schädigt , obgleich der Luftdruck so stark sich fühlbar machte , daß meh¬rere Arbeiter darin zu Boden geworfen wurden.

Die in Baiern  durch den außerordentlichen Mehrbedarf , na-
in - und ausländischen Gerichten schon vielfach bestraft , hat am 6 . Dez.
v. I -, kurz nach Erstehung einer ihm in Folge Erkenntnisses der
Strafkammer des Kön . Preußischen Obergenchts in Verden untcim
22 . Oktober 1868 wegen Diebstahls zuerkanuten einjährigen Gefäng-
nißstrasc , im RößleswirthshauS in Ostelsheim mehreren Eisenbahn¬
arbeitern , welche dort logiren , aus deren unverschlossener , Schlaskam-mcr verschiedene , theils offen hcrumgclcgene , theil « in einem unver¬
schlossenen Koffer aufbewahrx gewesene Kleidungsstücke im Wcrthe von
9 fl . 30 kr. kniwcndet . Sodann hat er sich der Landstreichers unter
Benutzung einer von ihm ausgestellten falschen Reiseurkunde schuldig ge
macht . Er wurde wegen eines seinen 4 . Rückfall bildenden Dieb
stahl - und wegen seinen ersten Rückfall begründender erschwerter Land

merklich der Armee , nothwendig gewordene Stcuererhöhung beläuft sichaus 3,419,674 fl.
— Böhmen.  In Wodnian wurde am Dreikönigstage eine Frau

von Vierlingen — zwei Knaben und zwei Mädchen — entbunden.
Mutter und Kinder befinden sich ganz wohl.

Schweiz . Bern.  Auf dem Bureau des „ Bund " erschien
dieser Tage ein junger Manu , welcher sich für einen Enkel Napoleon
I . und der Kaiserin Josephiue ausgibt und den Namen führt : Kön.
Prinz Louis Napoleon Bonaparte . Er soll dem gegenwärtigen Kaiser
der Franzosen , wie er früher aussah , auffallend ähnlich sein.

Frankreich . Paris,  19 . Jan . Der Mörder Troppmaun
ist diesen Morgen Punkt 7 Uhr hingerichtet worden . Lebhaft undfest ging er die Stufen des Schaffots hinan . Eine ungeheure Mcn-streicherei zu der ArbcitShauSstrafe von 2 Jahren und 9 Monaten ! schenmenge wohnte der Hinrichtung bei. lieber die letzten Stundenverurthcilt , auch wurde verfügt , daß er nach erstandener Strafe auf

die Tauer eines Jahres unter Polizeiliche Aufsicht gestellt werden solle.4 ) Die UutcrsuchungSsachc gegen die 45 Jahre alte ledige Rächerin
Margarethe Gärtner  von Oberndorf , OA . Herrenbcrg , wegen Dieb¬
stahls . Dieselbe hat 1 ) am 11 . Juni 1868 mittelst der ächten
Schlüssel die verschlossene Hauethürc des TaglöhncrS Joh . Georg
Wäühäuscr in Oberndorf und die verschlossene Thüre seines Kastens
geöffnet und von dessen in diesem Kasten befindlichem Gelde 1 fl 45 kr.
entwendet , diesen Betrag aber freiwillig ersetzt ; 2 ) im Hause des
Bauern Neunecker in Oberndorf , während sic dort als Rächerin im
Taglohn arbeitete a) im Dez . 1866 von dem ihr zur Verarbeitung
übergebenen schwarzen Tuch etwa 1 Elle im Werthe von etwa 1 fl .,d ) im Januar 1867 aus einem in der Tasche eines offen dage¬
legenen Kleidungsstücks der Tochter des Neuneckcr befindlichen Geld-
büchschen ein Halbguldenstück sich zugeeignet , in beiden Fällen aber
das Entwendete freiwillig ersetzt ; 3 ) im Juli 1868 , während sie im
Hause des Maurers Jakob Friedrich in Hirschau , OA . Nottenburg,
als Rächerin im Taglohn arbeitete , von einem zur Verarbeitung er¬
haltenen Stück Leinwand desselben etwas über zwei Ellen im Werthe
von 45 kr. entwendet . Sic wurde wegen dreier einfacher , freiwillig
ersetzten und wegen eines weiteren einfachen Diebstahls , welche Dieb¬
stähle ihren ersten Rückscll in das Diebstahlsverbrechen begründen , zu
4i/2Mon .Zuchtpolizeihausverurtheilt, .vyn 'derBeschuldigung eines auf er¬
ster Stufe ausgezeichneten Diebstahls aber sreigesprochcn , da nicht als
erwiesen angenommen wurde , daß sie die von ihr gebrauchten Schlüssel
in der Absicht , solche zum Stehlen zu benützen , zur Hand gebracht
habe . Rechlsconsulent Schwarzmann dahier venheiüigtc die Beschuldigte.

TroppmannS wird folgendes bekannt : In der letzten Nacht erhob
sich, um an seine Familie zu schreiben. Der Lärm der außerordent¬
lichen Menschenmenge deurete an , daß der Augenblick gekommen sei.
Um 6 ^2  Uhr wurde er benachrichtigt , daß Alles für ihn fertig sei.Er antwortete : Ich bin bereit ! Er hatte nur zwei Augenblicke , in
welchen er eine Schwäche zu verratheu schien : als er die kalte Scheere
fühlte , mit welcher ihm das Haar angeschnitten wurde , und als erdes Schaffots ansichtig wurde . Allein er faßte sich schnell wieder.
Seitdem er das Gefünyiiiß verfassen , hat er kein einziges Wort mehr
geredet . ( S . MI — Der angebliche Mitschuldige Troppmanns , von
dessen Verhaftung wir Mittheiluiig machten , heißt Simeon Franz
Lidande , ist-  Beamrer und wohnte in dem Fvubourg du Temple.
Mit der größtcnKaltblütigkeit hatte er imsJustizpalaste erklärt , daß er
dem verurtheilten Troppmaun beim Vollzüge seiner entsetzlichen Ver¬
brechen zur Seite gestanden habe . Erst in Mazas stellte sich heraus,daß Libande verrückt sei. Ein Irrenarzt konstatirte die „ Geistesstö¬
rung dieses Verbrechers um jeden Preis " , und er wurde nach dem
Ajyl  Sainte -Anne geschafft . Das ist nun schon die eilfte Person,
welche das Verbrechen von Pantin närrisch gemacht hat . — Der
„Moniteur " glaubt zu wissen , daß noch vor Ende der Woche der
Entwurf eines Senatuskonsnlts eingebracht werde , wodurch die gesetz¬
gebende und die konstituirende Gewalt zwischen beiden großen Staats¬
körperschaften ge theil  t werden solle . Der Senat würde dadurch
eine ähnliche Stellung erhalten , wie das englische Oberhaus undandere erste Kammern . Unter den Unterzeichnern dieses Antrages
werden genannt : Prinz Napoleon , , Bonjean , Lagneronniöre , Michel
Chevalier , Chasseloup -Laubat , Maupas , Monnier de la Sizerannei,— Stuttgart,  18 . Jan . Die staatsrechtliche Kommission der Ssrtigcs u . s. w . — Nochefort ist ans nächsten Sonnabend vor dieKammer der Abg . hat gestern den Bericht über den GesctzeSentwurf,

betr . die religiösen Dissidentenvereine , beralhen und soll dieselbe einstim
Strafkammer ( 1'ribunsl correclimmol ) geladen.

Italien . Rom,  16 . Jan . In der gestrigen Sitzung desmig beantragen , dun Gesitzeseiilwürse znzustimmen . Derselbe !au - K̂onzils beklagte sich derDekan qcr Legaten , daß manche der versammeltentct in seinem einzigen Artikel : „ Tie Bildung religiöser Vereine au - P̂rälaten die Geheimhaltung der Konzilsverhaiidlunaen nicht gcwissen-ßerhalb der vom Staate als öffentliche Körperschaften anerkannten Kir - chast genug beobachteten . — Mehr als 300 Väter des Konzils habenchen ist von einer vorgängigen staatlichen Genehmigung unabhängig , sich geweigert -, die Petition zu Gunsten der Zweckmäßigkeit , die Un-Es steht diesen Vereinen das Recht der freien gemeinsamen Religions - ffehlbarkeit des Papstes fcstzustellcn , zu unterschreiben . Mehrere andereÜbung im häuslichen und öffentlichen Gottesdienste , sowie der selbstün - haben eine ausweichende Antwort gegeben. Die Gegner der Desini-digen Ordnung und Verwaltung ihrer Angelegenheiten zu. Dieselben tion haben beschlossen, eine Gegenpetition einzureichcn , wenn die Fragedürfen jedoch nach ihrem Bekenntmß , ihrer Verfassung und ihrer Wirk - chor das Konzil gebracht werden sollte.
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